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Abg Schiffer zur preußiſchen

Verwaltungsreform
Abg Oberverwaltungsgerichtsrat Schiffer hat kürz

lich in der Vereinigung für ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbil
dung zu Berlin über die preußiſche Verwaltungsreform einen
Vortrag gehalten deſſen Grundzüge nunmehr in der Köln
Zeitung veröffentlicht werden Die Darlegungen verdienen
weiteſte Beachtung weil Abg Schiffer das Verwaltungs
problem von einer höheren Warte aus betrachtet und ſich
völlig freihält von der vielfach beliebten Verquickung der
techniſchen mit der politiſchen Seite der Reform Er warnt
vor falſchen Vorſtellungen über die durch den Allerhöchſten
Erlaß vom 7 Juni 1909 berufene und ſeitdem tätige Jm
mediatkommiſſion zur Vorbereitung der Verwaltungsreform
und vor übertriebenen Hoffnungen auf deren Ergebniſſe
Denn dieſe Kommiſſion ſolle und könne ihrer Natur nach
nur die tech niſchen Seiten der Probleme bearbeiten
und müſſe ſich der Einbeziehung Erörterung und Würdi
gung politiſcher Geſichtspunkte auch da enthalten wo dieſe
für den praktiſchen Erfolg offenbar entſcheidend ſind Zwar
gehörten ihr eine Anzahl Vertreter der politiſchen Parteien
als ſolche an offenbar zu dem Zwecke zwiſchen Technik und
Politik zwiſchen Kommiſſion und Fraktion die Brücke zu
ſchlagen Dies ſolle aber nicht in dem Sinne geſchehen daß
ſie ihre politiſchen Anſchauungen in die Kommiſſion hinein
tragen ſondern daß ſie die ſachlichen Eindrücke und Ueber
zeugungen die ſie in der Kommiſſion erlangt haben zu ihren
Parteien hinaustragen Das Werk der Jmmediatkommiſſion
werde demnach auch im günſtigſten Falle zwar von großem
aber doch nur bedingtem Wert fſein es werde nur Material
ſein das erſt noch der politiſchen Beurteilung
und Ausgeſtaltung bedürfe ehe es zu poſitiven
Maßnahmen nutzbar gemächt werden kann

Jn der Erörterung der praktiſchen Reformvorſchläge
kommt Abg Schiffer zunächſt zur Beamtenfrage Er geht

davon aus daß der Organismus der preußiſchen Verwaltung
eine anormale Vergrößerung ſeiner normalen Beſtandteile
aufweiſe Man könne geradezu von einer Hyper
trophie der preußiſchen Verwaltung ſprechen

Die Zahl ihrer Beamten die Vielheit und der Umfang
ihrer Behörden die Häufung ihrer Jnſtanzen der Kreis ihrer
vielgeſchäftigen Tätigkeit das alles bewegt ſich in der
Richtung einer ſtets zunehmenden Ausdehnung ſchwillt ins Un
gemeſſene an und erzielt dadurch nicht bloß äußerlich den Ein
druck eines unförmlichen Rieſenkörpers ſondern führt auch tat
ſächlich zu Zuſtänden die wenn nicht ſeine Lebensfähigkeit ſo
doch ſeine Lebensbetätigung ſchwer beeinträchtigen Unüber
ſichtlichkeit Schwerfälligkeit Langſamkeit Koſtſpieligkeit Mangel
an Anpaſſungsvermögen an Entſchlußkraft und Beweglichkeit
ſind die natürlichen Folgen Ein Grundquell des Uebels liegt
in dem immerfort wachſenden und bereits jetzt übermäßig großen

Beamtenheer Der durch die Summe der Beamten
gehälter bedingten Belaſtung des Staates ſteht nun aber ein
gleichwertiger Nutzen aus der Vermehrung der Beamten nicht
gegenüber Dieſe Vermehrung kommt der Erledigung der Ge
ſchäfte durchaus nicht unverkürzt zugute ſondern verzehrt ſich
vielfach in Funktionen die nur dem erweiterten Gefüge der
Beamtenſchaft dienen in Beaufſichtigung Reviſionen Perſonal
berichten Perſonalakten und dergleichen Auch erzeugt die Viel
heit der Beamten häufig eine Vielheit der Beteiligung an den
einzelnen Geſchäften eine Vielheit der Hände durch die die
einzelnen Sachen gehen alſo einen komplizierten Aufbau der
ganzen Maſchine Weiterhin drückt die Quantität auf die
Qualität Je größer der Kreis iſt den der Staat für die
Ausfüllung ſeiner Beamtenkadres heranziehen muß deſto ge
ringer müſſen die Anſprüche werden die an ihn zu ſtellen ſind
Mit der Ueberzahl der Beamten hängt dann wieder ihr Organi
ſations und Koalitionsbedürfnis zuſammen Endlich
fördert das Uebermaß des Beamtentums den ungeſunden Drang
nach der Staatskrippe der in einer unwiderruflichen Staats
anſtellung mit feſtem Sommerurlaub und Penſionsberechtigung
das erſtrebenswerteſte Ziel des heranwachſenden Bürgers ſieht
Die Einbuße an Selbſtändigkeit und Wagemut die dadurch
unſerem Volkscharakter droht iſt gerade bei uns ſehr bedenklich
die wir im internationalen Wettkampf hauptſächlich auf dieſe
männlichen Tugenden unſerer Nation angewieſen ſind

Von dieſem Standpunkt aus bezeichnet es Abg Schiffer
als notwendig daß jede einzelne Maßnahme der Verwal
tungsreform darauf geprüft werde wie ſie ſich zum Problem
der Beamtenverminderung verhält Stehe ſie zu ihm in
Widerſpruch ſo werde man von ihr wenn nicht geradezu
zwingende Gründe für ſie ſprächen Abſtand nehmen müſſen
umgekehrt werde man alle Neueinrichtungen ſo auszuge
ſtalten haben daß ſie vor allen Dingen die Zahl der Beamten
verringern Schiffer ſtellt aber auch einige allgemeine
Geſichtspunkte auf von denen aus man die Beamten
frage in Angriff nehmen kann

Es liegt nahe zuförderſt einmal zu prüfen ob nicht viel
leicht aus unſerem Beamtentum ein größeres Quantum von
Arbeit herauszuholen iſt als gegenwärtig geliefert wird Leiſten
insbeſondere unſere Verwaltungsbeamten das was man von
ihnen zu erwarten und zu verlangen berechtigt iſt Hierauf
wird nicht überall mit einem glatten Ja geantwortet werden
Gang und gäbe iſt der Vers Der Buroaufrat tut ſeine Pflicht
von neun bis drei mehr tut er nicht und in Weſtfalen
pflegt man von einem bequemen Menſchen zu ſagen daß er mit
den Hühnern zu Bett gehe und mit den Regierungsräten auf
ſtehe Aber im allgemeinen und im Ernſt wird man die Be
hauptung des Mangels an Eifer Hingebung und Pflichttreue
nicht aufrechterhalten können Dagegen ſind vielfach die Ge
ſchäftsordnungen ſchuld daß die Kräfte der Beamten nicht voll
ausgenutzt werden Sie ſollten von der Zentralſtelle ſchärfer
kontrolliert werden weil gerade auf dieſem Gebiete ein gewiſſer
Schlendrian verbunden mit allerlei allzu menſchlichen Rück
ſichten zu beobachten iſt Das an ſich verſtändliche und löbliche
Beſtreben Beamte die wegen Alters oder Krankheit nicht mehr
voll leiſtungsfähig ſind möglichſt lange durchzuſchleppen muß
vor dem Jntereſſe der Allgemeinheit zurücktreten Noch wichtiger
iſt es gewiſſe Anſchauungen der Beamtenhierarchie über den
Unterſchied zwiſchen höhern mittlern und untern Beamten inſo
weit abzuſchwächen daß das individuelle Können des einzelnen
Beamten ohne die beherrſchende Rückſicht auf ſeine Rang
ſtellung verwertet wird Geſchäfte die von einem Beamten in

niederer Stellung ebenſo gut oder noch beſſer erledigt werden
können als von einem höhern Beamten ſollten unbedingt
erſterm überlaſſen werden Die von der Jmmediatkommiſſion
entworfenen Grundzüge für eine vereinfachte Geſchäftsordnung
der Regierungen die durch den Allerhöchſten Erlaß vom 17 Juli
1910 genehmigt und durch die miniſterielle Verfügung vom
15 Juli 1910 veröffentlicht worden ſind tragen dieſem Geſichts
punkt in erfreulicher Weiſe Rechnung Wäre es nicht aber auch
am Platze entgegen dem Zuge der Zeit einmal zu erwägen ob
nicht eine ganze Reihe von ſtaatlichen Geſchäften durch andere
Kräfte als ſtaatliche Beamte erledigt werden können Einen
bedeutſamen Anlauf nach dieſer Richtung nimmt der Bericht
den die Budgetkommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
über die Lage der Staatsbergwerke erſtattet hat indem er die
Rücküberführung von Beamten in den ſtaatlichen Bergwerken
aus dem Beamtenverhältnis in ein privatrechtliches Vertrags
verhältnis anregt Derſelbe Gedanke drängt ſich für das ſtaat
liche Bauweſen auf Jn anderer Form wäre es nach der Richtung
zu verfolgen daß man einzelne Bauten an private Firmen ver
gibt Aehnlich ſteht es mit dem Kaſſenweſen für das eine Ver
einbarung mit Banken in Betracht käme Auch eine Vereini
gung des ſtaatlichen Bau und Kaſſenweſens mit den ent
ſprechenden kommunalen Einrichtungen könnte zu beträchtlichen
Erſparniſſen führen

Neben der Haltung der quantitativen Leiſtungsfähigkeit der
Beamten kommt die ihrer qualitativen Leiſtungsfähigkeit in Be
tracht eine Frage deren Tragweite und Bedeutung natürlich
weit über das Problem der bloßen Verminderung der Beamten
ſchaft hinausreicht Hier ſtellt das Gebiet der Vorbildung ein
ſtark beackertes Feld der Diskuſſion dar Man will formell und
materiell mit dem Juriſtenmonopol brechen und den Mächten
des praktiſchen Lebens insbeſondere aus der Technik dem Handel
und dem Gewerbe einen breitern Raum verſchaffen Dies ſucht
man entweder ſo zu erreichen daß man den Verwaltungs
beamten Anſchauungen und Kenntniſſe auf dieſen Gebieten durch
Univerſitätsvorleſungen ſeminariſtiſche Uebungen Beſichtigungen
von Betrieben Beſchäftigung in ihnen Fortbildungskurſen und
Reiſen näher bringt oder durch die Eröffnung der Verwaltungs
laufbahn für Männer des praktiſchen Lebens Techniker und
Kaufleute die zugleich ein gewiſſes Maß juriſtiſcher Kenntniſſe
ſich angeeignet haben Nun kommt es aber nicht nur darauf an
tüchtige Männer zu erziehen ſondern auch darauf ſie an die
richtige Stelle zu bringen und auf ihr zu erhalten Gerade
letzteres iſt jetzt vielfach außerordentlich ſchwierig weil das Ver
bleiben an einer Stelle ſehr oft nur durch den Verzicht auf die
Karriere auf das Vorwärtskommen in Rang und im Gehalt
ermöglicht wird Das gilt für Landräte für Baubeamte Kreis
ſchulinſpektoren Kreisärzte Paſtoren überhaupt für alle Arten
von Lokalbeamten Hier könnte nur geholfen werden wenn
dem Staat die Möglichkeit gewährt würde Beamte die für ihren
Wirkungskreis von beſonderem Werte ſind in ihm zu belaſſen
ohne ſie in ihrem Fortkommen zu ſchädigen Man ſollte ſolchen
Männern die Erhöhung im Rang und im Gehalt gewähren
können ohne ſie zu dieſem Behuf in ein anderes Amt verſetzen
zu müſſen Mit einer ſolchen Maßregel wäre dem Jntereſſe
des Staates wie auch dem ſeiner tüchtigſten Beamten gedient
die ſich nicht ſelten nur ſchwer um ihres Vorwärtskommens
willen von einem lieb gewordenen Wirkungskreiſe trennen

Man wird dem Verfaſſer nur zuſtimmen können wenn er
die hier angeſchnittenen Fragen auch als außerhalb des
großen einheitlichen Reformwerkes unſerer Verwaltung lös
bar bezeichnet

Feuilleton

Hläkkter aus meinem Kriegs CTagehuch

Von Geh Baurat H Bens Halle a S
Nachdruck verboten

Jeder Tag der großen kriegeriſchen Zeit die nun 40 Jahre
hinter uns liegt brachte neue Ereigniſſe große wie kleine
Namentlich war an Abwechſelung für den geſorgt der als Feld
ſldat ſeiner Pflicht oblag und in der Front der Armee dem
Feinde ins Auge ſchauen mußte Von meinen Kriegskameraden
m ja viele unverwundet wieder nach Hauſe gekommen aber
icht alle ungetroffen Denn manche Kugel hat nicht immer
es getan dafür hat ſie ſcharf geſtreift ſie ritzte an der

wggrur herum ſchoß Stiefelſtrippen ab machte Löcher in ge
in Mäntel durchbohrte die Spitzen auf Helmen oder fuhr
iwärts in Torniſter Der Sturm auf die franzöſiſchen
trailleuſenbatterien bei MarslaTour ſeitens unſerer Bri

vo e zeitigte eine ſolche Fülle einzelner in unſeren Reihen
lege emmener Fälle derlei Art daß ſie die Phantaſie nicht
mag after ausmalen kann Der eine Mann z B lag gewiſſer

en durchlöchert ſterbend oder tot am VBoden der andere
ehe nun hingegen ſuchte die blutenden Körperſtellen ab wo ihn

n verſchiedene Streifſchüſſe geritzt oder gequetſcht hatten
preußiſhe dyz mhuſt am Tage von Mars la Tour kämpften

er gegen franzöſiſche 57er preußiſche Küraſſiere

weh Die von uns veröffentlichten Kriegserinnerungen des Herrn
e z Baurats Vens in Halle a S Auf dem Heimmarſche

n Frankreich haben ſo viel Jntereſſe erregt daß wir gern noch

du nzahl weiterer inhaltsreicher Blätter aus dem Kriegstage
iſer dieſes Mitſtreiters von 1870/71 veröffentlichen der mit ſo

e Blicke zu beobachten verſtand Wir bieten dieſe ferneren
KFrinnerungen als eine Gabe zur Erinnerung an den am

driedens e We d Ablchnn es de e
R Kri erfolgten endgültigen uß des deut nzöſiſchenWieges eng n Die Redaktion

Nr 7 gegen franzöſiſche von derſelben Nummer Ein Mus
ketier unſeres Regiments der ſich ſchon 64 und 66 laut ſeines
Medaillenſchmuckes beſonders ausgezeichnet hatte war als
Schwerfußkranker unterwegs zurückgeblieben Man hatte ihm
auf einige Tage irgendwo Ruhe verſchafft die er aber nicht
lange vertragen konnte Er ſchloß ſich deshalb als Rekon
valeszent einer fahrenden Kolonne an die den Truppen nach
folgte Bald war es ihm als ſähe er ſchon wieder hier und da
Uniformen des 10 Korps zu dem wir gehörten Und gerade
wie ſich beſagter Musketier noch einmal ſo recht behaglich und
mollig auf ſeinem Wagenſitze fühlte tauchte nicht weit vor ihm
die Uniform des Jnfanterieoberſten auf Sofort war der Mus
ketier vom Wagen herunter nun mußte er ſich melden und
tat das mit den Worten er ſuche ſein Regiment oder ſein
Bataillon Aber überraſcht war er ſehr als der Oberſt zu
ihm lobend ſagte Brav mein Sohn daß du dich meldeſt denn
auch du wirſt es ſicherlich gemerkt haben daß es heute etwas
Ernſtliches geben wird Sprach s und führte den Musketier
über ein langes Feld wo gerade im Hintergrunde das olden
burgiſche Jnfanterieregiment Nr 91 in abwartender Stellung
ruhte Hier wurde der Musketier für den Tag es war gerade
der 16 Auguſt der 1 Kompagnie überwieſen Er führte ſich
an dem Tage ſehr gut bekam das Eiſerne Kreuz dafür und
obendrein noch eine oldenburgiſche Sonderauszeichnung Zum
Heimatsregiment das eben am 16 nicht zu erreichen geweſen
tags darauf zurückgekehrt erzählte er launig was ihm paſſiert
ſei und meinte dabei Für meine Füße wäre es geſtern beſſer
geweſen wenn ich den Tag noch auf dem Wagen geblieben
wäre an etwas Ernſtes hatte ich in meiner Seele nicht ge
dacht deshalb war ich auch zuerſt ganz perplex und im Jnnern
mißmutig darüber daß ich wieder laufen mußte Allein mein
Kalender ſchreibt ſtets Beſtändig feucht und mit dem halte
ich es denn auch meine Kehle will beſtändig feucht ſein Es
gibt einen Heiligen der hat mit Vorliebe Halskrankheiten ge
heilt und wenn nächſtens deſſen Namenstag iſt ſo laſſe ich
mir von dieſem die Kehle einſegnen vielleicht ſchmeckt es mir
dann auch im Alter noch gut und dabei leiſtete er ſich aus
ſeiner Feldflaſche einen kräftigen Schluck Den ganzen Feldzug
über war dieſer Musketier auf dem Poſten ewig guter Dinge
und nahm alles von der angenehmſten Seite ſein Kalender
Beſtändig feucht war immer für ihn richtig leider wurde

der Mann ſpäter übermütig und protzte auf ſeine Auszeich
nungen

Als Metz eben eingeſchloſſen war brannte alles bei uns
darauf bei den Feldwachen auf Patrouille kommandiert zu
werden Die Leute ſagten ſie wollten ihren Frauen zu Hauſe
rotes Zeug für deren Unterröcke verſchaffen und mitbringen
denn an ſolchem roten Zeuge hätten ja die franzöſiſchen Uni
formen einen Ueberfluß Ein ſonſt trefflicher Gefreiter von
einer gewiſſen Bildung litt wenn er einen Kleinen über den
Dürſt getrunken hatte gewaltig unter der Vorſtellungsmanie
er müſſe allein eine freiwillige Patrouille unternehmen Er
machte ſich dann ſtets kriegsmarſchmäßig fertig und beläſtigte
den Feldwebel ihm die Erlaubnis zur Patrouille beim Haupt
mann zu erwirken Natürlich wurde daraus nichts Jm
übrigen liefen dieſe Patrouillengänge nicht immer harmlos ab
es gab auf unſerer Seite bei Woippy und St Agathe kleine
aber dichte Gebüſche von Akazien welch letztere ſo in die Breite
gewachſen und ſo ſtachelig waren daß man gezwungen war
beim Paſſieren der Gebüſche nur die vorhandenen ſchmalen
Wege einzuhalten Und auf dieſen Wegen kamen die unan
genehmſten Renkontres zwiſchen patrouillierenden Deutſchen
und Franzoſen vor Eines Nachts wäre hier beinahe ein
deutſcher Soldat der übermütig auf Anruf wiederholt nicht
antworten wollte von einem Landsmann über den Haufen ge
ſchoſſen worden Jm letzten Augenblick verriet nur eine laute
Lache daß jener der Angerufene einer der Unſrigen war

Sonderbare Schickſale im Leben ſagte zu mir derjenige der
auf den pflichtvergeſſenen Soldaten vorhin angelegt hatte da
mir gerade dieſer Menſch vor die Mündung kommen mußte
Er hat mir als älterer Knabe einmal ſchweres Leid mitleidlos
angetan ich habe ihn wohl ſeit 10 Jahren nicht mehr geſehen
und würde ihn auch ſofort nicht wiedererkennen aber an der
Lache und der Stimme mit welcher er prahleriſch redend dieſe
Lache hinterher begleitete war es mir als lebte jene unan
genehme Knabenperſönlichkeit aus meiner Jugendzeit plötzlich
wieder vor mir auf Und es war kein Jrrtum geweſen
Jm übrigen war es nicht ſchlimm wenn man einmal r
und Feldgeſchrei vergeſſen hatte ein kräftiges deutſches
als Erſatz tat die gleiche beabſichtigte Wirkung Nachdem wir
eine Zeitlang die Moſelniederung im Norden bewacht wurde

unſere Kompagnie am 30 Auguſt in das hochgelegene Kirch



Deutsches Reich
Das Kronprinzenpaar in Rußland

Aus Petersburg wird uns gemeldetDem Gotteedietſt in der Kirche des Palais der am Ge

burtstag des Zaren ſtattfand wohnten der Kron
prinz und die e bei Darauf fand imHauptſaale des großen Palais ein Frühſtück zu faſt 500 Ge
decken ſtatt An der Tafel nahm der Zar den Mittelplatz ein
Jhm gegenüber ſaß die Zar in Alexandra Feodorowna rechts
vom Zaren die Kaiſerin Mutter links die Kronprinzeſſin Der
Kronprinz ſaß zur Rechten der Zarin Außerdem waren ge
laden die Mitglieder der kaiſerlichen Familie Miniſterpräſi
dent Stolypin und die Mitglieder des Kabinetts die Präſi
denten des Reichsrats und der Duma ſowie der Hofſfſtaat
ferner der deutſche Botſchafter Graf Pourtalès mit Gemahlin
und der bayeriſche Geſandte Freiherr von Grunelius Der
Zar erhob das Glas auf das Wohl des kronprinzlichen Paares
worauf die Muſik die deutſche Hymne ſpielte

Berlin 20 Mai Aus Anlaß des Geburtstages desand in der Berliner ruſſiſchen Vvotſchaftskirche feier

icher Gottesdienſt ſtatt Nach dem Gottesdienſt fand eine
rühſtückstafel beim Botſchafter Grafen von der Oſten Sacken

tatt an dem der Reichskanzler und vom Auswärtigen Amte
nterſtaatsſekretär Dr Zimmermann teilnahmen Während

der Tafel tranken der Reichskanzler auf das Wohl des Kaiſers
von Rußland und der ruſſiſche Botſchafter auf das Wohl des
Deutſchen Kaiſers

Das Fenerbeſtattungsgeſetz
augenvmmen

Berlin 20 Mai Meld ung unſeres par
lamentariſchen Mitarbeiters Das Abgeord
netenhaus nahm heute die bei der geſtrigen dritten Leſung
des Feuerbeſtattungsgeſetzes zurückgeſtellte Abſtimmung vor
Der Zentrumsantrag wonach die Genehmigung zur Errich
tung eines Krematoriums zu verſagen iſt wenn nicht von
den Körperſchaften der Antrag von mehr als 34 der Ver
treter beſchloſſen iſt wurde in der wiederholten Abſtimmung
angenommen Dann wurde das ganze Geſetz
in der Geſamtabſtimmung mit 156 gegen
155 Stimmen angenommen

Dieſer Sieg der Anhänger der Feuerbeſtattung iſt hoch
erfreulich wenn auch die Mehrheit winzig genug ſcheint Beider Herrſchaft des ſchwarz blauen Blocs war die Annahme
der Vorlage nur dann möglich wenn die Konſervativen
der Abſtimmung ſich enthielten oder wenn einige der Ein
ſichtsvolleren der Rechten für das Geſetz ſtimmten Bei
der Abſtimmung am verfloſſenen Donnerstag iſt die Mehr
heit größer geweſen die Majorität betrug damals acht
zehn Stimmen Ob das Geſetz auch im Herrenhauſe
eine Mehrheit finden wird iſt noch nicht ſicher Es ſprechen
jedoch manche Gründe dafür daß man im Hauſe der preu
ßiſchen Granden die Vorlage nicht zu Fall bringt Jm
vorigen Jahre haben ſich bereits einflußreiche Mitglieder
des Herrenhauſes darunter Herr v Manteuffel und
Herr von Koeller zugunſten der Feuerbeſtattung aus
geſprochen Auch zeigen die Grandſeigneurs des Herren
hauſes nicht ſelten mehr Verſtändnis für Kulturforde
rungen der Gegenwart als die Mehrzahl der Krautjunker
im Abgeordnetenhauſe

x

Das Feuerbeßtattungsgeſetz und die Armee
M p Vor der Einbringung im Parkament der nun

mehr in dritter Leſung angenommenen und der Geſetzwerdung
nahe gerückten Novelle über die fakultative Feuerbeſtattung
in Preußen haben ſich die vorbereitenden Erhebungen durch
das Miniſterium des Jnnern auch auf die Sondierung der
Anſichten der maßgebenden militäriſchen Stellen erſtreckt

Jm Verfolge der ſ Zt in dieſer Richtung gepflogenen
Verhandlungen iſt wie die Mil pol Korreſpondenz von
einer unterrichteten Stelle erfährt eine kaiſerliche
Willensäußerung dahingehend zu verzeichnen geweſen daß der
ſelbſt gewünſchten Feuerbeſtattung von Perſonen des
aktiven Dienſtſtandes alſo von Offizieren Unteroffi
zieren und Mannſchaften nichts im Wege ſtehen würde

3 J

ſpieldorf Norroy verlegt Um uns herum waren die koſtbarſten
Obſtplantagen und die ſchönſten Weinberge wo alles einem
entgegenreifte Zu unſeren Füßen ſahen wir die Gebüſche und
Gehölze von Woippy und St Agathe hinter deren Schutz ein
großer Teil der eingeſchloſſenen franzöſiſchen Armee biwakierend
lagerte Wenn der Wind aus der Richtung daher ſtand und
alles ſonſt recht ruhig war hörten wir jeden Morgen die
Revaille und hinterher das Ueben der Horniſten und Tam
boure aus dem franzöſiſchen Lager deutlich zu uns herüber
ſchallen Es war ein ſchöner Aufenthalt in Norroy aber wir
hatten dafür auch oft eine höchſt unangenehme Wache eine
ſogenannte detachierte Unteroffizierswache zu beziehen die ſo
ungünſtig dem Schußfeld einer ſtets verſchanzten feindlichenſtarken Feldwache eine Ueberrumpelung durch dieſe ſollte

eben verhindert werden ausgeſetzt war daß Poſten wie Ab
löſungskommando während des 24ſtündigen Dienſtes nur an
der Erde liegen mußten Erhob ſich nur ein Mann ein wenig
ſo pfiffen gleich die Kugeln um ihn herum

Eine weitere höchſt unangenehme Feldwache war auch beim
Schloſſe Bellevue Da die daſelbſt nach Metz vorbeiführende
Straße gut und feſt chauſſiert war ſo konnte man nachts jeg
liches Geräuſch auf derſelben leicht vernehmen und daraus

lüſſe ziehen was es ſei Eines Nachts kamen dann hier
mehrere leere Fuhrwerke aus Metz angerattert aber der Feld
wachtkommandant wies ſie ſtreng nach Metz zurück um dieſe
Stadt an Miteſſern nicht zu entlaſten ſchimpfend zogen die
Fuhrleute die kleine Bauern aus der glete Umgebung And
ſeinerzeit durch Zufall in Metz mit eingeſchloſſen worden waren
wieder auf Metz zu ab wir hörten das Geknarre der Wagen
auf der harten Straßenfläche bis es ſchließlich ſchwächer wurde
und dann eine Zeitlang plötzlich ausſetzte Jetzt waren offen
bar Verhandlungen im Gange zwiſchen den Fuhrleuten und
der franzöſiſchen Feldwache wir glaubten förmlich als ver

wir das Stimmengeſchwirre es dauerte lange his
die franzöſiſche Wache ihr passez geſprochen hatte offenbar
hatte ſie Befehl von oben in dieſem Falle Schwierigkeiten
zu machen Denn es ſind auch Fälle vorgekommen wo ein der
ar vom Kriegsſchickſale getroffener Landmann mehrere

Fahrten hin und her an einem Tage machen ge

an h ä

hin und her pendeln mußte bevor er zur Ruhe

Echuß folgt

d die betreffende Vorlage einmal ihre verfaſſungsmäßige
rledigung durch den Landtag und die königliche Beſtätigung

gefunden hätte
Es wird in Zukunft alſo damit zu rechnen ſein daß bei

der Einäſcherung von Militärperſonen die 88 192 bis 259 der
Garniſondienſt Vorſchrift ſinngemäße d finden wer
den die über die Stellung von Trauerparaden und Be
gleitungen bei Begräbniſſen handeln

Bei der erfreulichen Toleranz der meiſten Militär
geiſtlichen dürften Schwierigkeiten wegen ihrer Mitwir
kung bei Feuerbeſtattungen von Offizieren und Mannſchaften
ſich kaum ergeben

Nähere Beſtimmungen wegen dem Verhalten der Kom
mandobehörden der neuen Beſtattungsart gegenüber werden
für die preußiſchen Truppenteile fraglos ergehen wenn erſt die
zivilen Ausführungsbeſtimmungen zu dem fertigen Geſetz vor
liegen

Der heſſiſche Staat als Unternehmer
Das Millionenprojekt der Errichtung einer elektriſchen

Ueberlandzentrale i die Provinz Oberheſſen verbun
den mit einer Brikettfabrik auf der ſtaatlichen Grube Lud
wigs Hoffnung wurde von der heſſiſchen Zweiten Kammer
genehmigt mit dem Erſuchen den Betrieb zu ver
geſellſchaftlichen mit Staats und Provinzbeteili
gung oder falls dies unmöglich ſei getrennte Bilanz und

ehren für die einzelnen Teile des Unternehmens ein
zuführen

Die Straßburger Studentenſchaft
h Anſchluß an die Straßburger Vorkommniſſe wird noch

erichtet

Straßburg 20 Mai Die hieſige Studentenſchaft will
den Zwiſchenfall bei der Denkmalsenthüllung noch immer nicht
als erledigt anſehen Der allgemeine Ausſchuß hat dem Rektor
eine Mitteilung zugehen laſſen daß es peinlich berühren müſſe
wenn General v Fabeck und der Platzkommandant Freiherr
v Senden weiterhin zu den offiziellen Feſtlichkeiten der
Univerſität eingeladen würden

Ein Lutherdenkmal eine Provokation7
D E K Wie ſehr dem Zentrum der Kamm durch die in

der preußiſchen Oſtmarkenpolitik entſtandenen Jrrungen und
Wirrungen geſchwollen iſt zeigt ein Artikel der Germania
in Nr 113 vom 18 Mai der die geplante Errichtung eines

Lutherdenkmals auf dem Kirchengrundſtück der evangeliſchen
Gemeinde in Königshütte vom ultramontan polniſchen
Standpunkt aus bekämpft Nach allzu durchſichtigen Ver
ſuchen den evangeliſchen Pfarrer für die Stimmung die in
polniſch katholiſchen Kreiſen gegen den Denkmalsplan vor
handen ſei verantwortlich zu machen teilt das Blatt die
Aeußerung eines katholiſchen Akademikers mit der rund
heraus erklärte daß das Lutherſtandbild objektiv wie
ſubjektiv eine Provokation bilde Soweit
wären wir alſo glücklich

L C Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man
uns Wie ſtark zurzeit die Konſervativen das Zentrum und leider
auch die Regierung unter ihr Joch geſpannt haben das beweiſt
die geſtrige Abſtimmung über den S 967 der Reichsverſicherungs
ordnung nach welchem es dem Reichsverſicherungsamt unterſagt
wird bei landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften Unfall
verhütungsvorſchriften zu erzwingen eine Zwangsbefugnis die
dem Reichsverſicherungsamt gegenüber den gewerblichen Berufs
genoſſenſchaften niemals beſtritten worden iſt

Jn der Kommiſſion hatten ſowohl der Vertreter des
Reichsamtes des Jnnern als der württembergiſche Bundesrats
bevollmächtigte vor der Annahme dieſer Verſchlechterung des
beſtehenden Geſetzes gewarnt ſie hatten ausgeführt es ſei ein be
dauerlicher Rückſchritt der ganzen landwirtſchaftlichen Unfall
verſicherung aus der Annahme jenes Vorſchlages zu befürchten
und die Erfahrungen zwängen direkt dazu dem Reichsverſicherungs
amt ſeinen bisherigen Einfluß zu belaſſen Aber dieſen Gründen
ſetzten die Konſervativen ſchon in der Kommiſſion entgegen daß
das Reichsverſicherungsamt für die Beurteilung landwirtſchaft
licher Unfallverhütungsvorſchriften nicht paſſe und daß wenn die
von der rechten Seite gewünſchte Beſtimmung nicht in das Geſetz
hineinkomme die Konſervativen überhaupt ein Jntereſſe an der
Reichsverſicherungsordnung nicht mehr hätten

Daß die Regierung in ſolchem Falle ſofort nachgibt iſt man
gewöhnt Beim Zentrum wundert man ſich auch nicht mehr Aber
daß ſchließlich diejenigen unter den Konſervativen die der
kleineren Landwirtſchaft ein Jntereſſe entgegenbringen
nicht das direkt Landwirtſchaftsfeindliche jener Beſtimmung er
kennen das muß wunderbar erſcheinen Denn Mangel an Unfall
verhütungsvorſchriften führt nachgewieſenermaßen zur Häufung
von Unfällen alſo zu einer Verteuerung der landwirſchaftlichen
Unfallverſicherung und zu einer höheren Belaſtung der landwirt
ſchaftlichen Unternehmer Und das iſt in unſerem Falle um ſo
ſchlimmer als die meiſten Unfälle im land wirtſchaftlichen Groß
betrieb vorkommen und ſich durch die Unfälle natürlich auch die
Umlagen der kleineren land wirtſchaftlichen Beſitzer erhöhen müſſen
Jene Beſtimmung iſt alſo dem Jntereſſe des land wirtſchaftlichen
Mittelſtandes durchaus entgegengeſetzt Die fortſchrittliche Volks
partei hat ſich die redlichſte Mühe gegeben ſie zu beſeitigen Leider
Srſs angeſichts der Mehrheitsverhältniſſe des Reichstages ohne
Erfolg

d Niedrige Gehälter Daß die geiſtige techniſche Arbeit
auch bei ſteigender Konjunktur recht niedrig bemeſſen wirdbeweiſt ein Jnſerat das in der geitſchriſt des Vereins
deutſcher Jngenieure erſchien

Anfangsſtellung Für das techniſche Bureau eines
größeren Braunkohlenwerkes bei Merſe
burg wird zur Ausarbeitung von Entwürfen und An
fertigung von Pauſen ein jüngerer Jngenieur mit Jn
genieur Diplom einer höheren techniſchen Lehranſtalt
geſucht Demſelben iſt Gelegenheit gegeben ſich in den
Maſchinenbetrieb des Braunkohlenbrikettfaches gründlich

einzuarbeiten Anfangsgehalt 100 Mk Gefl
Angebote mit Lebenslauf Bild Zeugnisabſchriften zu
richten unter Z 3563 durch die Exped d Zeitſchr

Die Deutſche Jnduſtriebeamten Zeitung das Organ der
techniſch induſtriellen Beamten knüpft mit Recht n die
Bemerkung daß 100 Mk für einen 25jährigen Mann der
Tauſende für ſeine Ausbildung hergegeben hat keine genügende
Bezahlung ſind

Heer und Flotte
Die 191 er Rangliste

Die neue Rangliſte wird in den erſten Tagen der nächſten
Woche im B l erhältlich ſein Ein erſtes Prachtexemplar
des großen militäriſchen Nachſchlagewerkes für die königlich preu

ßiſche Armee und das XIII königlich württembergiſche J
korps wird dem Kaiſer nach ſeiner Rückkehr aus England mee
dem Vorſteher der Geheimen Kriegskangzlei leutne
v Zaſtrow überreicht werden antDie Neuausgabe wird ſich ſehr bald nicht unerhebliche Korr,
turet gefallen laſſen müſſen um auf dem Laufenden gehalten
werden Sie enthält noch nicht die großen Monatsveränderu zu
dieſes Monats die durch die Verabſchiedungen mehre den
Generäle und die Neubeſetzung einer Anzahl höherer Kon
mandoſtellen ziemlich umfangreich ausfallen dürften om

Kiel 18 Mai Die völlige Ausmerzung der veraltete
Linienſchiffe der Wittelsbachklaſſe aus der Hochſeeflot
erfolgt in dieſem Jahre Die Wettin ſcheidet nach reichlich
8 jähriger Tätigkeit im Sommer aus und die neue Thürin
die am 28 April ihre Abnahmeprobefahrt mit ſehr gutem k
gebnis erledigte tritt an ihre Stelle Als en Wittelsbach
ſchiff ſtreicht die Mecklenbürg die Flagge für erhält die
Hochſeeflotte die Helgoland und die Oſtfriesland da der Schiff
beſtand von 16 auf 17 Linienſchiffe erhöht wird Das 7
Schiff wird künftig als ſelbſtändiges Flottenflaggſchiff dienen
Jedes Geſchwader weiſt alsdann ſtändig 8 Linienſchiffe auf
Sobald die Neuformierung der Hochſeeflotte beendet iſt hat
der wichtigſte Verband nur Schiffe von mehr als 13 000 29
Verdrang je 5 der Braunſchweig und der Deutſchlandklaſſe
4 der Raſſau und 3 der Helgolandklaſſe

Aus den Kolouien

Schlafkrankheit in Togo
DKG Ein weiterer Bericht über die Bekämpfung der

Schlafkrankheit in Togo iſt für die Zeit vom 1 Oktober hi
31 Dezember 1910 im Togoer Amtsblatt erſchienen Danach
ſind bei den Eingeborenen des Bezirks Miſahöhe 52 neue
Fälle von Schlafkrankheit feſtgeſtellt worden und
außerdem unter den dieſen Bezirk durchreiſenden Fremden ein
Fall bei einem aus dem engliſchen Teil von Dagomba ſtam
menden Eingeborenen Jm Bezirk Sokode Baſſari wurden 13
neue Fälle von Schlafkrankheit bei Eingeborenen dieſes Bezirk
feſtgeſtellt unter den den Bezirk Sokode Baſſari durchreiſen
den Fremden wurden fünf Schlafkranke gefunden von denen
einer aus Sanſanne Mangu drei aus dem Hinterland von
Dahomey einer aus Sokoto in Nordnigerien ſtammt Nach
Anſicht des Leiters der Schlafkrankheits Kommiſſion liegen die
Schlafkrankheitsfälle im Bezirk Sokode Baſſari günſtig weil
es ſich dort im allgemeinen um ſporadiſche Fälle handelt welche
allerdings über weite Gebiete verſtreut liegen Die im Bezirk
Sokode Baſſari angetroffenen Schlafkranken wurden ambulant
behandelt

Jm Schlafkrankenlager am Kluto bei Miſahöhe war Ende
September ein Beſtand von 92 am 1 Januar 1911 ein ſolcher
von 130 Schlafkranken vorhanden

Die mit außerordentlicher Gründlichkeit und Vorfſicht an
geſtellten Unterſuchungen des n Dr v Raven
über die Behandlung Schlafkranker mit dem Ehrlichſchen Arſe

laſſen erhoffen daß bei individualiſierenden
höheren Arſenophenylglyzindoſen welche ſich dicht unter dertoxiſch wirkenden Doſis halten ſich hervorragend ſichere Heil

erfolge erzielen laſſen

Das Ende der Londoner Kuiſerkagr
Die Kaiſertage die in London einen tieferen Eindru

hinterlaſſen als man von vornherein hätte annehmen
dürfen gehen zu Ende Der Kaiſer wird Sonnabend nach
mittag vom Viktoriabahnhof aus London verlaſſen um die
Nacht an Bord der Hohenzollern vor Port Viktoria zuzu
bringen und Sonntag früh die Heimreiſe anzutreten

Ueber den Verlauf des Donnerstag wird uns gemeldet
Der Kaiſer beſuchte vormittags den königlichen

Automobilklub und beſichtigte unter anderem den
großen Speiſeſaal das Marmorſchwimmbad und das Rauch
zimmer Er ſprach ſeine Anerkennung über die Ausſtattung
des Klubgebäudes aus Jn der Schießhalle des Klubs gab
der Kaiſer einen Schuß ab und traf das Schwarze Jm
Rauchzimmer bewunderte der Kaiſer die prächtige Decke und
bemerkte Dieſer Plafond muß bis 1760 oder 1780 zurück
datieren Der Plafond iſt eine ausgezeichnete Kopie eines
im Kriegsminiſterium befindlichen Plafonds des engliſchen
Künſtlers Adam Auf der Fahrt erledigte der Kaiſer eine
Reihe Abſchiedsbeſuche Die Kaiſerin und die
Prinzeſſin Viktoria Luiſe beſuchten die Wallaceſamm
lung Nach einem Frühſtück in Clarence Houſe bei dem
Herzog und der Herzogin von Connaught begab ſich die
königliche Familie mit ihren Gäſten zum

Marine und Heeresturnier in Olympia
Der weite Weg zum Turnier führte zwiſchen zwei un

unterbrochenen Menſchenmauern hindurch Die Vorfüh
rungen waren ausgezeichnet ünd erregten den unß
eingeſchränkten e Man weiß nicht was man mehr
rühmen ſoll das Hürdenſpringen der Kavalle
riſten mit verſchränkten Armen auf ihren Pferden die

n n Turnübungen die durch ihre
Schnelligkeit bei tadelloſer Exaktheit einen Beifallsſturm
hervorriefen an dem auch die Königsloge teilnahm oder die
Fixigkeit mit der die Marineartilleriſten ihre Ka
nonen auseinandernahmen und über die größten Hinderniſſe
transportierten um ſie dann ebenſo ſchnell wieder zuſam
menzuſetzen Bewundernswert war auch wie das B T
meldet das Fahren der reitenden Feldartilkllerie
mit ihren Geſchützen Alle Gangarten und Figuren wurden
durchgemacht und die Vorführung endete in einer vollen
Karriere in den bunteſten und verflochtenſten Figuren
Turnier bei dem auch ein Seilziehen und ein arabiſches
Speerſtechen nicht fehlte folgte ein großer hiſtoriſcher Feſt
zu g in dem die großen Helden der britiſchen Geſchichte bi
auf die neueſte Zeit dargeſtellt waren An der Spitze de
Zuges marſchierte eine Kapelle von etwa 60 halberwachſenen
Kindern die in weißen Uniformen ſteckend dem Feſtzuge mi
alten re aufſpielten Beim Verlaſſen Dlympia
empfing die Fürſtlichkeiten auf den Straßen wieder ein

große e eenge hAbends fand im Buckinghampalaſt zu Ehren der kaiſen
lichen Gäſte der große Stagatsball ſtatt Es war en
der glänzendſten Veranſtaltungen zu der etwa tauſend e
ladungen ergangen ſind darunter an eine große Anzahl r
Perſonen aus den Hof und diplomatiſchen Kreiſen n
Ball wurde durch die awigsqe adrille r t
der der König mit der Königin und der Kaiſer
der Kaiſerin tangten Fikids Staatsgemächer In
Buckinghampalaſt waren geöffnet Der Ballſaal iſt
s deſſen Herſtellung ſechs Millionen Mark ekoſtet haben ſoll Die Decke ruht auf einer Reihe korin
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zowie reichhaltige Auswah

äulen Ein Hauptſchmuck des Saales iſt vane W Porträt Karls I und Henrietta Marias Die
marmorne Treppe die zu den Prunkgemächern führtgroße t Blumen dekoriert Das Souper wurde in dem

r tſpeiſeſaal ſerviert in dem an einem Ende ſich das
Age Goldgeſchirr aufweiſende Buffet befindet Der
Hönſte Schmuck des Buckinghampalaſtes iſt aber der 40 Acres
ſWepe Park mit ſeinem kleinen See und den prachtvollen
Wärmen Ueber eine ſtilvolle Terraſſe gelangt man aus dem
Shioſſe in den mit vielen Skulpturwerken Flaxmans ge
ſchmückten Park

Ausland

Die Wirren in Fez
ris 20 Mai Hier liegen weder von General Moinier

noch von General Dalbiez und vom Oberſten Brulard Nach
richten vor ſo daß man über den weiteren Fortgang der Ope
rationen in Weſtmarokko nicht unterrichtet iſt Man iſt er
ſtaunt daß die Kriegsführun nicht den Heliographen anwendet der ſeinerzeit in DeutſchSüdweſtafrika ſo gute Dienſte

iſtet hatu Echo de Paris gebrachte Gerücht wonach Fez
Bali in die Hände der aufrühreriſchen Stämme gefallen ſei
hat ſich bisher nicht beſtätigt Das Journal des Debats
warnt das Publikum davor ſich durch derartige Nachrichten
erregen zu laſſen Es handle ſich um eine Preſſekampagne
durch welche die Regierung unter dem Druck der öffentlichen
Meinung gezwungen werden ſolle über die Schranken hinaus
zugehen die ſie ſich vorgezeichnet habe Auch die anläßlich
der Ueberrumpelung bei Debdu von verſchiedenen Blättern auf
geſtellte Behauptung daß die franzöſiſchen Truppen auf Grund
der franzöſiſch marokkaniſchen Verträge das Recht hätten zur
Verfolgung der Aufrührer den Mulujafluß zu überſchreiten
ſei unrichtig Jn dem Vertrag von Lalla Marnia werde aus
drücklich erklärt daß dieſes Recht erſt für das Gebiet im Süden
das noch nicht beſtimmte Grenzen habe beſtehe Angeſichts
der offenkundigen Bemühungen eines Teiles der Preſſe auf
die Regierung einen Zwang auszuüben ſei dieſe Feſtſtellung
notwendig

Daily Telegraph meldet aus Tanger Jnfor
mationen aus unterrichteter Quelle glaubt General Mou
nier am nächſten Montag ſeinen Einzugin Fez halten
zu können Er wird ſofort vom Sultan empfangen werden
worauf die franzöſiſchen Truppen in die Stadt ein
marſchieren Die Mahalla El Ombranis welche neue
Marſchorder erhalten hat wird mit der Kolonne des Vize
konſuls Boiſſet ſich vereinigen und dann den Vormarſch
auf Tanger fortſetzen Jn Bar Ben Ali werden ſie mit der
Kolonne Mouniers zuſammentreffen

Paris 20 Mai Matin berichtet aus Taurier
Eine Anzahl afrikaniſcher Schützen die ſich vom

Lager entfernt hatten um Holz zu ſuchen wurden von Ma
rokkanern aus dem Hinterhalt angegriffen Die
Soldaten erwiderten lebhaft das Feuer der Angreifer bis
ſich dieſe zur ückzogen und über den Mulujafluß zurück
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Tafts Schiedsgerichtsvorſchlag
Aus Newyork meldet B
Von vertrauenswürdiger Seite in Waſhington wird ver

ſichert daß ſeit längerer Zeit vom Staatsdeparkement wieder
holt der deutſchen Regierung ein vollkommen analoger
Schiedsvertrag wie der franzöſiſchen und der engliſchen
angeboten wurde ferner daß das Staatsdepartement auf
die Annahme dieſes Vorſchlages durch Deutſchland großes Ge
wicht legen würde Die Mitteilung können wir nur unter
Vorbehalt wiedergeben Die Red

Verſchwörung in Portugal
Aus Liſſabon wird gemeldet
Jn Coimbra ſind neue Verhaftungen von

Monarchiſten vorgenommen worden Die Anzahl der
Feſtgenommenen beträgt nicht weniger als 30

Wie der Seculo meldet wurden die Häuſer in denen
die Verſchwörer wohnten in früher Morgenſtunde von Mit
gliedern des republikaniſchen Geheimbundes der Carbona
rios umzingelt Die Monarchiſten ließen ſich dann ohne
Widerſtand zu leiſten feſtnehmen Die Verhafteten gehören
den verſchiedenſten Ständen an es ſind unter ihnen Kaufleute
drei Gymaſialprofeſſoren ehemalige Offiziere des Heeres
Prieſter Poliziſten Sie waren ehe man zu ihrer Feſtnahme
ſchritt ſchon längere Zeit insgeheim von den Republikanern
beobachtet worden Ein Teil von ihnen wurde in der nahen
Polizeiſtation ein anderer in der Kaſerne des Militärs in
Gewahrſam gebracht Auch aus anderen Städten des Landes
werden verhaftete Verſchwörer in Liſſabon eingeliefert

Das Truppenaufgebot zur engliſchen Königskrönung
A p Die militäriſche Beteiligung an den Krönunggsfeier

lichkeiten in London wird nach engliſchen amtlichen Mittei
lungen in einem Aufgebot von im ganzen 45 000 Mann am
22 und 55 000 Mann am 23 Juni beſtehen die als ad hoe
gebildete Truppeneinheit angeſehen und dem Oberbefehl
des Feld marſchalls Lord Kitchener von Khar
toum unterſtellt ſein werden zu deſſen Stabschef wiederum
Generalmajor Codrington der derzeitige Kommandierende des
Londoner Diſtrikts beſtimmt iſt Die verſchiedenen Truppen
gattungen des ſtehenden Heeres der Flotte der Territorial
armee der indiſchen und der kolonialen Truppen werden durch

Abordnungen in der Stärke von 26 Mann pro Regiment
vertreten ſein Beſondere Ehrenplätze ſollen die Veteranen des
Krimkrieges und des SepoyAufſtandes in Jndien ſowie die
militäriſchen Jugendorganiſationen und Kadettenſchulen er
halten

Unruhen in Bulgarien
Aus Paris wird gemeldet
Da unter der Bevölkerung wegen der Ermordung des

Hauptmaans Forgieff an der türkiſch bulgari

Die Franzoſen hatten drei Tote und ebenſoviel 3
Verwundete

alle feineren Fisch u Fleischgerlochte
in recht sohmacokhafter Zubereitung u aparter Zusammenstellung

in halben und ganzen Portlonen zu zehr mässigen Preisen
Hellgrauer perl Malossol Kaviar Gänseſehber Pasteten Helg Hummer

Mittags 3 Uhr Diner feines Saison Menii 00 M
Frischo Garten Erdbeeren frisohe Pfirsiche frisoheo

Cap Birnen frisoho Angnas
yryr

hen Grenze große n herrſcht werden Un
hen befürchtet Die Regierung hat daher das von

dem Offizerkorps veranlaßte Requiem für Offiziere verboten
Die Blätter verlangen energiſch von der ierung daß ſie
von der Pforte volle Genugtuung und afung der
Schuldigen verlangt

Ausgewieſen
Rennes 20 Mai Geſtern erfolgte die gewaltſame Aus

weiſung der Urſulanerinnen in Montfort Die Oberin er
hob lebhaften Einſpruch gegen dieſe gewaltſame Maßregel
Der Abgeordnete Porteux gab den ſcheidenden Schweſtern
das Geleit die unter Gendarmerieeskorte und den Sym
pathiekundgebungen der Bevölkerung zum Bahnhof gebracht
wurden

Saſanows Befinden
Petersburg 20 Mai Die Beſſerung im Befinden

Saſanows hält an Die Temperatur betrug geſtern nicht
über 37,5 Gr heute morgen war e 36,6 Gr Saſanow
kann tagsüber bereits das Bett verlaſſen und wird nur noch
nachts vom Huſten geplagt

v v vvv vvwvwv Wvvvv v 2ÜBriefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
E K Die Höhe des Jhrer Veranlagung zugrunde gelegten

Ertrages können Sie nur bei der Veranlagungsbehörde erfahren
O E T Das Gehalt des vorangegangenen Kalen der

jahres iſt zugrunde zu legen Liegt ein Jahresergebnis nicht vor
ſo kommt das mutmaßliche Einkommen des Steuerjahres in Be
tracht S 9 des Einkommenſteuergeſetzes v 19 6 1906

Hrn K R Einſendungen in denen ein Stenographenverein
die Ankündigungen der anderen kritiſtert müſſen wir grundfätzlich

in den Jnſeratenteil verweiſen
F Blücherſtr 1 Die Erbſchaft umfaßt alle Werte

2 Der großjährigen Tochter muß auf Verlangen ihr Teil aus
gezahlt werden Sie kann zur Erledigung dieſer Angelegenheit
jemand Vollmacht erteilen Das Vormundſchaftsgericht hat damit
nichts zu tun 3 Die Anlegung des Geldes der Minderjährigen
iſt Sache des Vormundes der dem Vormundſchaftsgericht unter
ſteht Die Mutter kann an das Geld nicht hexran auch hat ſie
keine Nutznießung

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

wenn FußAlles noumacoht dor Mais eng
Treppen Fenſter Fußleiſten geölte Wände und Decken Fenſter
bänke Türen Möbel Steinplättchen Marmor Kronleuchter Por
zellanſachen alles Waſchbare mit Luhns Salm Terp Seife
gereinigt worden iſt Eine ausgiedigere mildere ſparſamere Abſeiflauge als ſolche von Luhns Seife gibt es wohl kaum deshalb
benutzen faſt alle erfahrenen Hausfrauen ſchon ſeit Jahren nur
noch Luhns Salm Terp Kernſeife mit rotem Kreuzband

2 e mz Wvcm Z W

Sehr preiswerte Angebotel

e Buse

Hut Blumen und Ranken

Backfischhüte a garniert
Zweispitz mit Samt u Band Gaernitur

Garnierte Damenhüte mit Seide Blumen

Herren
Wäsche etc

m

ist für die warmen Tage das beliebteste
und vorteilhafteste Kleidungsstüek der
Damenwelt Wir offerieren hervorragende
Neubeiten vom einfachsten bis zum ele
gantesten Genre zu
ausserordentlich billigen Preisen

Damenpuf2
Ungarnierte Damenhüte ar venen u Muderen 35 2 W 75 e

27 P 98 65 34 v
Engl garnierte Damenhüte alten Gernen 49 300 200 50 g55 e

1350 10 geo 42
farbige Oberhemden 75

in neuesten Streiten und Farben
8tüok 25 95 25 50 M

Weisse Oberhemden
mit weissem Piqué RPinsats

mit Binsatz u Fältehen

Batist Bluse 75
Pt

Mull Bluse 2
mit doppeltem Stickerei I
Einsatz und Motiv

e 47 Zo 33 1
7 G 450 z

Taschen

farbigo Garnituren
in aparten Streifen Garnitur

00 70 50 15 05 85 72

herren Kragen
schioke moderne

Stück 00 50 00 M

Bluse
aus Stickereistoff m Saum
chen u Mull Einsätzen

Bluse 15 Bluse 90aus waschechtem Levan M aus gestr Batist Kimono N
tine Fasson Blusenhemd

Weiss waren

Jabots u wan Batist Spitze und Bineatze 2 29 o 18 99 A5 25

Stickerei Kragen Buer 39 2
Samt Gürtel Lear farbig m mod Semlossern 5

Wasch u Sport Gürtel
Kieler Kragen a Garniteren

aus Leder Samt und
Perlstickerei

ſassons bis 38
8 em hoch St 80 65 55 50 45 42 Pf

Gesohaftshaus J EWV N Marktplatz 2 und 3

4 Bluse aus reinwoll 3
Mousseline mod Tuptenu m tarb Paspol rerarbritet M

form m seitl Jabot Neuheit

r 95 65 40

2 90 452 85 60 46o 1 85 65 482
g 40 35 2

Herren Krawatten 25
in modernster Ausmusterun

reizende
Neuheiten

63
Stuek 00 25 70 25 90 7

Herren Handschuhe
in Stoff und Leder
Paar 50 50 00 50 15 85 60



daß ich am 1 Ma
Leipzigerſtraße 12 Bub eine Verkaufsſtelle

meines in Thüringen gut eingeführten

Thüringer Land
eröffnet habe

Mein eifrigſtes Beſtreben wird es ſein ſtets gutes und reines Roggenbrot bei
öchff icht zu liefernhöchſtem Gewicht s f Hochachtend und

s August Lux Tagewer
zu machen

sind die

Wer probt

Thüringer LandbrotDen m Einwohnern von Halle und Umgegend mache die ergebene Wir

Thüringer Landbrot Bäckerei

Beſtellungen auf Lieferung frei Haus bitte an meine oben bezeichnete S efsſtelle

besten
operativen

gerecht zu werden

lobt
Syndikatsfrei

Hierdurch gestatten wir uns ergebenst mitzuteilen dass
Zukunft gemeinsam praktizieren werden

Langjährige Erfahrungen und ausgezeichnete Einrichtungen setzen
uns in den Stand den modernsten Anforderungen der

wir in

und technischen Zahnheilkunde

Walther Maus Martin Wulkow
Dentisten

Grosse Steinstr 18 I gegenäber Hotel Stadt Hamburg

Fernsprecher 2684 u 937

brotes

ergebenſt

ben bei Weißenfels

unſere geehrre Kundſchaft erſuchen wir ebenſo höflichſt wie

zringendſt die kleinen Rabattmarken gegen
größere Klebemarken umzutauſchen

da nur dieſelben in den durch die erforderliche Zahl von 50 Mark
vollgeklebten Büchern gegen den entſprechenden Betrag von 6 Mark
eingelöſt werden

Jn unſeren ſämmtlichen Filinlen den ſämtlichen Geschättender Firma F H Krause und bei den Kutschern ſind Bücher
erhältlich und ſind genannte Geſchäfte aungewieſen den Umtauſch
der Marken zu vollziehen

Bei dieſer Gelegenheit empfehlen wir angelegentlichſt unſer aus
garantiert reinem Roggenmehl hergeſtelltes

L wohlſchmeckendes Vrot

Gebrüder Schuhbert
fernsgeher 675 Dampfbrot Fabrik erseburgerstt ſ02

Zentralheizungen
Spezialität

neneWannen u Brausebädor

Fr Noll Halle S
Osendorferstrasse 6

Pa Reterenzop Fernsprecher 899
Anegeotäret Etagenheizungen

stehen auf Wunsch stets zur
Besichtigung

Vorzügliche gchuncreme
e Ka minleter

neneenAll n l Gentnerg in in Poringen

Naimon Tee ideales Hausmittel

zur Snretuigungéfnr beſeitigt
Stuhlverſtopfune e nörrhoiden

Hautausſchlag Sch 1Hauptdepot Löwenapotheke Falie an Markt

Kochf Damenkleſder Ofen Reinigen

be hre s RNevparaturen Umſetzeu
portröcke chice Bluſen werden SC Böhme arſchnell nach Maß in feiner Aus

Spargelheber
führung gutſitzend angefertigt und

für die Tafel

alte geändert

G F Ritter
J Mareinialc

G w v H Leipzigerstr 90

Oleariusſtraße 13 J

Spazierstöcke

Haben Sie ſchon 16 A E Wolle
Pfund 8,20 probiert beiM Sohbnee Naonf Gr Steinür 84

ar in ueueſten

worden iſt Rückporto erbeten Muſtern billigſtLüeceke Linden Hanuover Ernst Kurras eDabenſtedterſtr

offene Beine Teile jedermann
koſtenlos mit wie mein offenes
Bein in ganz kurzer Zeit geheilt

BRBointeiden

aße 5 4 Leipzigerſtr 4

ſeisetarenen

C F Ritter
G m b Leipzigerstr 90

Die Möbel 6Geschätfte
bleiben vom I5 Mal bis 15 September

Sonntags von 10 Uhr an geschlossen

Gebr Bethmann
B Grunewalck

Hallesche Tischlermeister
A Martick Nachf

aus bestom braunen Rindleder

empfiehlt G Schaibloe

nachstehender
Firmen

Gramm Börner
C Hauptmann

Gebr Kroppenstäcdk
Reinicke Andag

Vereoinigte Tischlermeister

P Danneberg

Automobil
nicht einlaufend nicht filzendpreiswert zu Lerieufenhe 46 E Sonnoe en Gr Steinſtr ss

I Es nährt

Seidenwolle,

Die Influenza fordert in jedem Winter viele Opfer
Gar mancher leidet unter ihren Folgen
Kräftigungsmittel werden begehrt

Kein Rekonvaleszent
Keine Blutarme
Keine stillende Mutter
Kein Nervöser

sollte verabsäumen das altberühmte ärztlich
vorordnete anerkannt beste Nähr u Kraftbier

M
zu trinken

Trinken Sie zur Stärkung Köstritzer Schwarz
bier Sie werden nach Genuss weniger
Flaschen die wunderbar kräftigende Wir
kung am eigenen Körper fühlen

Köstritzer Schwarzbier hat wenig Alkohol
Es ermüdet deshalb nicht wie andere
Starkbiere

Köstritzer Schwarzbier ist nicht süss Es
regt deshalb den Appetit an und man
trinkt es sich nicht zuwider

Köstritzer Schwarzbier darf nicht mit den
obergärigen künstlich versüssten Malz
und ähnlichen Bieren verglichen werden
die zwar billiger sind bei denen aber
infolge des geringen Malzgehaltes auch
der Nährwert verschwindend ist der
fast nur durch den künstlichen Zucker
zusatz veranlasst wird

Verlangen Sie echtes Köstritzer bei
bei Ihrem Kaufmann

Köstritzer Schwarzbier ist ein billiges Volks
nahrungsmittel

Nur echt zu haben bei dem General vertreter

Ed Lehmer in Malle a
Landsbergerstrasse 7 Poernrut Nr 238

u in den übrigen dureh Plakate kepnntlichen Verkautestellen

Es stärkt

Schreibarbeiten jeder Art
iſſenſchaftl u geſchäftl lfäle i a hie Maſſchine Vervielf c ungen

Halliſche Schreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer ilfskräfte für Schreib Kontor Bureauarb l auf Stunden und aßel

ins Haus und n uswärtaus Karlſtrag o b kthte Fernſprecher 2794

5
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In unserer am 28 April 1911 stattgefundenen
Goneralversammlung sahen wir uns gezwungen zu be
schliessen bei Arbeiten für unsere werte Kundschaft die
begellen bohnctunden auf 70 80 Pfh

festzusetzen
Begründet wurde der Beschluss durch die seit

Jahren ständig steigenden Unkosten
Der Vorstand der

TIischler Zwangs Innung Halle a S

baskocher un
bashoer ſe

r u ſparſame Syſeeme
zum Kochen Braten Backen

Plätten
Einteilige Zweiteilige

5 Mk 6 25 Mk
Dreiteilige Kocher

12 35 Mk
Komplette Gasherde
mit Koch und Wärmſtellen

nebſt Bratofen
Mk 45 60 bis 250 Mk

Wilh Meckert
Gr Ulrichſtraße 57

e er
Große Anewahl

FIöhbelm
aller Holz und Stilarten
Büfetts modern und Re
ua ſſauce Stil KredenzenVertikos Schreibtiſche mit
u ohne Lederſeſſol Bücher
ſchränke Flurtoilett Rohr
und Lederſtühle Schaukel
ſtühle Ziertiſche Chaiſe
longues n ohne Pluüſch
Garnituren Soſas neu
vhnellmbau Paneelbretter

Standuhren u v a m
J Elegante Salons Wohn
Herren und Schlafzimmer

nrichtungen
Ausſtattungen von 150 bis
5000 A6 in großer Auswahl

ſtets am Lager

FertieAutotvpies ne
enI erstklassiger rn

in vbeeſer Megergobe

e neuen
u

rernreeelene
h

friedrit Peſlehe J n e n
Möbel J unTel 2180 gen Eigene fabrikete Elektröefrieb

Gegründet 1883

Chriſophnewerkſtatt im Hauſe

Wasohgefässe als Fußbodenanſtrich beſtens
dausorhaft u billig größte Ausw bewährt ſofort trocknend undBöttcherol Schülershof l dicht am geruchios von jedermann
Markt 5 Rabatt Gegr 1873 leicht anwendbar gelbbraun

mahagoni eichen nunßbaum
Goldsehränke Kassotten Niederla en

Helmbold Co
tt bill abzu geb Preislist umsonst
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